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270.000 Baugenehmigungen im Jahre 2013 und ein Plus von 10 Prozent in den ersten vier
Monaten 2014 – damit ist der Neubau in Deutschland aktuell auf dem Weg, um den
mittelfristigen Bedarf zu decken. Das ist das Ergebnis einer Umfrage der
Landesbausparkassen (LBS) an der sich rund 20 Institute beteiligt haben. Die Hälfte der
Experten sieht den Neubaubedarf in den nächsten fünf Jahren bei 250.000 bis 300.000
Einheiten pro Jahr, ein Sechstel hält sogar über 300.000 für notwendig. Ein Drittel schätzt
den Bedarf dagegen auf weniger als 250.000 Neubauten.

Für die LBS-Experten bietet die aktuelle Bautätigkeit gute Chancen, über die Jahre wieder
zu ausgeglichenen Verhältnissen auf den Wohnungsmärkten zurückzufinden. Bei den
Genehmigungen sei nämlich bereits eine Neubau-Größenordnung von 300.000
Wohneinheiten in Sichtweite. Mehr denn je komme es nun darauf an, vor Ort
bedarfsgerechte Konzepte für die Bereitstellung von Bauland zu entwickeln und
umzusetzen, um neben dem Mietwohnungsangebot auch mehr bezahlbares,
familiengerechtes Wohneigentum verfügbar zu machen.
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